
Das Adolf-Ernst-Meyer-Institut (AEMI) ist 
über die institutseigene Ambulanz an 
der Sicherstellung der ambulanten the-
rapeutischen Versorgung von Patienten 
beteiligt.

Sie können entweder Patienten direkt über 
die Ambulanz des Instituts zur Beratung, 
zu diagnostischen Erstgesprächen und 
zur Behandlung anmelden, oder aber die 
Patienten nehmen direkt über die Ambu-
lanz Kontakt mit dem Institut auf.

Das psychotherapeutische 
Behandlungsangebot umfasst  
u.a. folgende Erkrankungen:

– Ängste, Depressionen, Zwänge
– Persönlichkeitsstörungen
– Essstörungen
– Arbeits- und Leistungsstörungen
–  körperliche Beschwerden mit seeli-

schen Ursachen (Hautkrankheiten, 
Hypertonus etc.)

– Sexualstörungen
– Schlafstörungen
–  Partnerschaftskonflikte, Beziehungs-

störungen – Erschöpfungssyndrome
–  seelische Belastungen durch körperli-

che Erkrankungen
– Störungen durch Schmerzen.

Die Ambulanz des AEMI hilft dem Patien-
ten bei der Klärung des jeweils geeigneten 
Behandlungsverfahrens und bei der Suche 
nach einem geeigneten Therapeuten, falls 
die Therapie nicht direkt am AEMI durchge-
führt werden kann. Die Kosten werden von 
den Krankenkassen übernommen.

Das AEMI ist ein Ausbildungsinstitut und wird 
von der Arbeitsgemeinschaft Psychothera-
pie e.V. am Universitätsklinikum Hamburg-
Eppendorf (UKE) getragen.

Das theoretische und klinisch-praktische 
Verständnis des AEMI beruht auf der Psycho-
analyse Sigmund Freuds und bezieht neue 
Entwicklungen in Theorie und Behandlungs-
praxis der Psychotherapie ein.

Das Spektrum des AEMI umfasst unter 
anderem

–  die ärztliche Weiterbildung zur Bereichs-
bezeichnung Psychotherapie als auch 
die Weiterbildungsgänge zum Erwerb der 
psychotherapeutischen Qualifikationen im 
Rahmen der Fachärzte für Psychiatrie  
und Psychotherapie sowie für Psycho-
somatische Medizin und Psychotherapie

–  die Ausbildung von Diplom-Psy-
chologen zum Psychologischen 
Psychotherapeuten. Es handelt sich 
um eine berufsbegleitende, fünf-
jährige Ausbildung.

–  Nutzung und wissenschaftlich 
fundierte Weiterentwicklung der 
psychotherapeutischen Grundlagen 
und der psychotherapeutisch/
psychoanalytisch begründeten 
Behandlungsverfahren in der 
Behandlung seelischer Krankheiten.

–  Anwendung, Auseinandersetzung 
und Weiterentwicklung der Theorie 
der Psychotherapie im Diskurs mit 
anderen gesellschaftlich relevanten 
Bereichen und Institutionen, ins-
besondere im universitären Bereich, 
in der medizinischen Ausbildung, 
den Kultur-, Sozial- und Literatur-
wissenschaften.

Gasthörer sind zu ausgewählten 
Veranstaltungen im laufenden Semes-
ter nach Anmeldung im Sekretariat 
sowie zur wissenschaftlichen Fort-
bildung willkommen.



Adolf-Ernst-Meyer-Institut
für Psychotherapie

Adolf-Ernst Meyer, 1925 - 1995

So erreichen Sie uns:

Adolf-Ernst-Meyer-Institut (AEMI)
Rothenbaumchaussee 71
20148 Hamburg

Leiter:  
PD Dr. Ulrich Lamparter
Geschäftsführer:  
Dr. Michael Schödlbauer

Institutsambulanz:
Tanja Grabarske
Tel. 040 / 41 53 96 99 
ambulanz@aemi.de

Sprechzeiten:  
Mo., Mi., Do. von 9-10
Der Anrufbeantworter wird regelmäßig 
abgehört.
 
Sekretariat des AEMI:
Elke Harten
Tel. 040 / 41 53 99 06
Fax 040 / 46 96 62 35
info@aemi.de
www.aemi.de

Sprechzeiten:  
Mi. 10-12 und 14-15:30

Das nach Professor Adolf-Ernst Meyer (1925 
– 1995) benannte Institut war bis Februar 
2010 im Universitätsklinikum Hamburg-Ep-
pendorf angesiedelt. Hier war Professor 
Meyer langjähriger Direktor der Abteilung 
für Psychosomatik und Psychotherapie der 
Medizinischen Klinik des UKE. 

Die tiefenpsychologisch fundierte Psycho-
therapie leitet sich von der Psychoanalyse 
ab. Die Psychoanalyse ist eine Wissen-
schaft von der Manifestation des Unbe-
wussten in:

–  Symptomen psychischer 
Erkrankungen, im Seelenleben des 
einzelnen Menschen, in seinen 
Träumen.

–  Zwischenmenschlichen Beziehun-
gen, in Gruppenprozessen und 
kulturellen Entwicklungen.

–  Politischen Konflikten und in politi-
schen Entscheidungsprozessen

–  Wissenschaftlichen und künstleri-
schen Leistungen.

Seit Februar 2010 befindet sich das Adolf-
Ernst-Meyer-Institut mit seinem Sekretariat 
und der Ambulanz in der Rothenbaum-
chaussee 71. Die theoretischen Veranstal-
tungen finden weiter auf dem Gelände des 
UKE / Campus-Lehre statt.


